
Abfassung der Praxisberichte 
Das Praktikantenamt beurteilt auf der Grundlage des Berichts und der Tätigkeitsnachweise, ob die 
Studierenden die Ziele des praktischen Studiensemesters erreicht haben. Im Bericht sollen 
deshalb alle wesentlichen Tätigkeiten bei der Ausbildung und bei der projektbezogenen 
Anwendung dargestellt werden. In der Regel soll der Gesamtumfang des Berichts bei ca. 50 
Schreibmaschinenseiten liegen, darf aber nicht weniger als 30 Seiten betragen. Der Bericht wird 
dem ausbildenden Betrieb zur Bestätigung vorgelegt. Seine Gliederung muss folgende Abschnitte 
enthalten: 

a) Deckblatt
b) Kurzfassung
c) Präsentation
d) Ausführlicher Projektbericht

zu a) - Deckblatt 
Das Deckblatt wird vor dem praktischen Studiensemester vom Studentensekretariat bzw. vom 
Praktikantenamt verteilt. Es erfasst Daten zur Person und zum ausbildenden Betrieb und 
verbleibt nach Abgabe des Berichts an der Hochschule. 

Daten zum Studierenden: 
Zeitraum: 
Fehltage: 
Daten zur Firma: 
Bestätigung der Firma: 

Name, Matr.-Nr., Adresse, E-Mail 
Beginn und Ende 
Krankheit, Urlaub 
Firmenname, Adresse, Zahl der Mitarbeiter, 
Betreuer Betreuer/Personalbüro 

zu b) - Kurzfassung 
Der Bericht beginnt mit einer Kurzfassung von ca. 5 Seiten, die folgendermaßen gegliedert ist: 

1. Einleitung/Firmenprofil
2. Kurzberichte über die Tätigkeiten im praktischen Studiensemester (vollständig)

2.1 Aufgabenstellungen 
2.2 Beschreibung der benutzten Geräte und Verfahren 
2.3 Kennzeichnung des eigenen Anteils an den Arbeiten 
2.4 Ergebnisse 
2.5 Diskussion/Persönliche Bewertung der Ergebnisse 

3. Schlussbetrachtung/Persönliche Stellungnahme zu der Ausbildung

zu c) - Präsentation 
Die Studierenden sollen in der Lage sein, im Rahmen eines vorbereiteten Vortrags mit 
anschließender Diskussion ihre Tätigkeit im praktischen Studiensemester kurz und klar 
vorzustellen. 

Kurzvortrag: Dauer: 10 Minuten mit sich anschließender Diskussion 
Medium: Overhead-Projektor oder Beamer Umfang: ca. 
5 projektionsfähige Folien 

Der Abschnitt „Präsentation“ enthält die Gliederung dieses Vortrages sowie Kopien der 
verwendeten Folien zur Projektion bzw. für den Beamer. 

zu d) – Ausführlicher Projektbericht 
Hier sollen interessante Projekte beispielhaft herausgegriffen und beschrieben werden. Man 
sollte sich auf ein, maximal zwei größere Projekte beschränken und diese dann ausführlicher 
beschreiben. Es sollen keine tabellarischen Wochenberichte geschrieben werden. 
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